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Aktuelles
vom Vorstand und Geschäftsstelle

Liebe Mitglieder, 

leider kommt es immer häufiger vor, dass Adressen- oder Kontoänderungen nicht
dem Hauptverein gemeldet werden.

Die Folge davon ist, dass die versandte Vereinszeitung nicht beim Mitglied ankommt
oder der Vereinsbeitrag wegen Kontolöschung unbezahlt zurückkommt und die Kasse
mit Rücklastschriftgebühren je Einzelfall in Höhe von € 3,- belastet wird.

Dazu kommen weitere Aufwendungen für Zahlungserinnerungen und Portogebühren,
die durchaus vermieden werden könnten.

Deshalb bitten wir Sie bei solchen Anlässen um Ihre Mitteilung.

Schüler, Studenten und Rentner zahlen einen verminderten Beitrag.

Mit Erreichung des 18. Lebensjahres wird die Beitragszahlung jedoch ab Geburtsmonat
auf Vollbeitrag umgestellt wenn dem Verein nicht ein entsprechender Nachweis vor-
liegt, dass der vorherige Status noch Bestand hat.

Dies kann geschehen in Form einer Schul- oder einer Immatrikulationsbescheini-
gung. Für Rentner vor dem 65. Lebensjahr ist ebenfalls ein Nachweis erforderlich.
(Kopie des Rentnerausweises).

Wir bitten deshalb um die rechtzeitige, fristgemäße Anzeige einer Änderung an: 

Kassier

Herbert Engelhardt
Schulstr. 14
90513 Zirndorf

Tel. 0911/60 11 58      oder    
e-mail: kassier@tsv-zirndorf.de 

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf
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A U S S C H R E I B U N G

für die Stadtmeisterschaft 2008 im Badminton

Veranstalter: Sportausschuss der Stadt Zirndorf

Ausrichter: TSV 1861 Zirndorf - Badminton-Abteilung 

Turnierleitung: TSV 1861 Zirndorf - Badminton-Abteilung

Austragungstermin: 28./29. Juni 2008

Beginn Samstag: 10.00 Uhr  Ende: ca. 19.00 Uhr

Beginn Sonntag: 09.00 Uhr

Austragungsort: TSV Halle in der Jahnstraße

Teilnahmeberechtigt: alle in Zirndorf wohnhaften oder auswärts wohnende Perso-
nen, soweit sie Mitglied eines Zirndorfer Vereins sind oder Zirn-
dorfer Schulen besuchen. Freizeit- und Hobbyspieler sind gerne
willkommen.

Disziplinen: Einzel - Doppel

Meldungen: Matthias Ganzleben, Beethovenstr. 43,90513 Zirndorf, 
Tel. 96509980

e-mail: TSVZirndorf-Badminton@web.de

Meldeschluss: Montag, 23. Juni 2008

Auslosung: erfolgt vor Turnierbeginn

Austragungsmodus: Festlegung bei Turnierbeginn je nach Teilnehmerzahl. In der
Doppel-Disziplin werden die Paarungen von der Turnierleitung
je nach Spielstärke zusammengelost.

Turnierball: gespielt wird mit allen vom BBV zugelassenen Naturfederbäl-
len. Die Bälle werden vom Veranstalter gestellt.

Preise: Die ersten drei Sieger erhalten Medaillen, die jeweils 5 besten
Spieler erhalten Urkunden (jugendliche Teilnehmer - bis 
16 Jahre - erhalten alle Urkunden).

Siegerehrung: im Anschluss an die jeweiligen Endspiele

Allgemeines: Für Unfälle und Schadensfälle haftet der Veranstalter bzw. Aus-
richter nicht.Bitte Sportkleidung mitbringen. Turnschuhe mit hel-
ler Sohle. Schläger stehen in begrenzter Anzahl zur Verfügung.
Die Veranstaltung dauert den ganzen Tag. Ein vorzeitiges Ver-
lassen des Turniers führt zur Disqualifikation.

Ein Verpflegungsstand ist vorhanden.

Thomas Zwingel
Erster Bürgermeister

An sämtliche

Zirndorfer Vereine und Schulen

32. Zirndorfer Stadtmeisterschaft 
im Badminton

Der Sportausschuss der Stadt führt heuer zum 32. Male die Stadtmeisterschaft 
im Badminton durch. Die Veranstaltung wird am

28./29. Juni 2008

in der TSV Halle Zirndorf, Jahnstr. 2, vom TSV 1861 Zirndorf ausgerichtet.

Es ergeht hiermit freundliche Einladung 
an sämtliche Zirndorfer Vereine und an alle Schulen.

Die nachstehende Ausschreibung gibt näheren Aufschluss 
über technische Daten dieser Veranstaltung.

Badminton
Michaela Ulrich

Fliederweg 2 · 90574 Roßtal
Tel. 09127 / 57 94 27 - 0171 / 628 39 96

e-mail: badminton@tsv-zirndorf.de

Reichhaltige Auswahl an

TORTEN
TEEGEBÄCK · DESSERTS

KLEINE GESCHENKARTIKEL

HAUPTSTR. 6



Die 1. Mannschaft der Herren kämpft in der Kreisklasse gegen den Abstieg

Nach einer guten Vorrunde, in der wir mit unserem Team sogar auf den vorderen Tabel-
lenplätzen zu finden waren, ist in den Spielen in der Rückrunde der "Wurm drin." 8 Nie-
derlagen, wobei uns die schmerzliche Niederlage gegen Mitkonkurrenten TS Fürth beson-
ders trifft, stehen 5 Siege und ein Unentschieden gegenüber. Dies bedeutet momentan
Platz 13 und würde zur Relegation um den Abstieg reichen. Damit stehen wir punkt-
gleich mit Roßtal auf dem Nichtabstiegsplatz 12, mit 2 Punkten Vorsprung auf die Tur-
nerschaft Fürth. Jetzt muss in den letzten beiden Spielen noch ordentlich gepunktet wer-
den, dann kann der drohende Abstieg noch vermieden werden.

Die 2. Mannschaft steht in der A-Klasse, Gruppe 8 im unteren Mittelfeld

Nach dem 3:2 Sieg zuhause gegen Germania Nürnberg 2 setzte es ebenfalls zuhause
eine herbe 1:5 Klatsche gegen den Tabellenzweiten FC Stein 2. Mit 20 Punkten und
32:66 Toren nehmen wir in der A-Klasse, Gruppe 8 momentan den 10. Tabellenplatz ein.  

Die PM Spahn & Friends spielt in der Woehrl-Cup-Liga um den Aufstieg

TSV-PM - ATV Frankonia Nürnberg 2a 4:1 (3:1). 

Endlich lieferten wir unseren treuen Fans wieder einmal ein Klassespiel ab. Ab der ersten
Minute berannten wir das Tor der Frankonen mit zahlreichen Torchancen. So kam es
nicht von ungefähr, dass wir zur Pause mit 3:1 Toren führten und das Spiel eigentlich
schon entschieden war. In der zweiten Hälfte hätten wir bei besserer Chancenverwertung
auch noch höher gewinnen können. Torschützen: 1:0 Ungerer Klaus, 2:0 Meyer Max,
3:0, 4:0 Brandl Peter

TSV-PM - Germania Nbg. 2a 1:1 (0:1). 

Im Nachholspiel verfielen wir wieder in unseren alten Trott nach der Winterpause. Trotz
eines sehr guten Gästekeepers hätten wir aufgrund der zahlreichen Torchancen das
Spiel  für uns entscheiden müssen. Bei den besten Chancen mussten wir vor der pause
auch noch einen frühen 0:1 Rückstand hinnehmen. Erst in der letzten Minute konnte der
überragende und nie aufgebende Frank Schramm den 1:1 Ausgleichstreffer erzielen.     

Die Mannschaft steht derzeit nach dem 1:1 gegen Germania auf dem 3. Tabellenplatz hin-
ter Großgründlach Reutles, beide mit 35 Punkten bei gleicher Tordifferenz von +25. An
der Tabellenspitze steht DJK Eintracht Süd CB-Funk mit 37 Punkten. Am 25. 5. im Aus-
wärtsspiel eben beim Tabellenführer könnte unser Team bei einem Sieg diesen hinter
sich lassen.

76

Fußball
Jürgen Götz

Großhabersdorfer Str. 5  · 90513 Zirndorf
Tel. 60 54 89

e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de
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Weibliche B-Jugend:

Zieht in die letzte Runde der Landesligaquali ein.

TV Oberwallenstadt - HG Zirndorf 7:  6
DJK Waldbüttelbrunn - HG Zirndorf 7:14
HG Ingolstadt - HG Zirndorf 7:13
Eichenauer SV - HG Zirndorf 7:  7 nach 7-Meterwerfen 10:11

Vor der letzten Qualifikationsrunde geht es für die weibliche B-Jugend eine Woche in
das Trainingslager nach Dänemark.

Männliche B-Jugend

Am Sonntag,den 04.05. musste die Mannschaft zur ersten BOL-Quali nach Bad Winds-
heim. Bei wunderschönem Sommerwetter musste mal wieder der ganze Sonntagmorgen
in einer Turnhalle verbracht werden, jedoch sollte die Anreise nicht unbelohnt bleiben
und es wurde die nächste Quali-Runde erreicht.

HG Zirndorf - TuS Feuchtwangen 20:18 (9:9)
HG Zirndorf - HG Quelle Fürth 23:12 (9:7)
HG Zirndorf - TV Bad Windsheim 9:15 (6:9

Für die HG spielten: Windisch Marcel, Maußner Benedikt , Six Yanni , Eggen Fabian,
Fröhlich Marc , Seidel Fabian, Peter Georg, Sünkel Marius, Schmidt Max 

Männliche C-Jugend

Turnierbericht 1. Runde BOL-Quali

Am Sonntag, den 04.05. durften wir in der ersten Runde zur BOL-Quali, als Ausrichter in
unserer Biberthalle, gegen 3 Mannschaften antreten.

HG Zirndorf - TSV Altenfurt 13:14
ESV Flügelrad - HG Zirndorf   10:12
TSV Lichtenau - HG Zirndorf 15:22

In unserem dritten und letzten Spiel des Turnier hieß der Gegner TSV Lichtenau. Dies-
mal liesen unsere Spieler nichts anbrennen und zeigten von Anfang an was sie können.
Die ersten 10 Minuten blieben die Lichtenauer zwar immer auf Tuchfühlung konnten
dann aber nicht mehr mithalten. Die Jungs warfen Tor um Tor und liesen kaum noch
einen Gegentreffer zu und so gewannen wir am Ende mit 15:22 Toren.

Es spielten für die HG: Ruzicka Raphael u. Schmidt Nicolai (beide Tor), Urban Manuel 3;
Hertel Philipp 16/4; Ludwig Christian 7; Mohr Fabian 4/1; Maier Hendrik, Schober Mar-
kus 3/1, Nepf Nicolas 3, Reinlasöder Matthias, Meier Patrick 6, Rochow Dorian 5.

Minis

Unsere Minimannschaft nimmt mit Ihrer Trainerin Astrid Werwein am 7+8 Juni an dem
Handball-Bezirkssportfest in Eibach inclusive Übernachtung teil.

Im Erwachsenenbereich beginnt im Juni die Vorbereitung auf die neue Hallensaison. 

Für die 1. Damenmannschaft konnte für die bevorstehende Landesligasaison mit 
Zelijko Cokesa ein erfahrenen Trainier verpflichtet werden. Aus Respekt vor den erwar-
teten schweren Aufgaben begann hier das Training bereits am 20. Mai.

Von den Qualifikationsrunden im Jugendbereich gibt es folgendes zu berichten:

Männliche A-Jugend 

Erreicht die 3. Runde der Bayernliga-Quali

Mit zwei Siegen und einem Untentschieden sicherte sich die männliche A-Jugend am
letzten Wochenende in Lauf den Einzug in die 3. Runde der Bayernliga-Qualifikation.

TV 77 Lauf - HG Zirndorf 20:21

HG Zirndorf - TSV Friedberg 24:23

HG Zirndorf - TSV Ebersberg 26:26

In der 3. Runde die am 31.05./01.06 stattfindet qualifizieren sich die Ersten beiden Mann-
schaften für die Bayernliga. Die "Ausscheider" sind direkt für die Teilnahme an der Lan-
desliga qualifiziert. 

Handball HG 2000
Stefan Nepf

Siedlerstr. 40B · 90513 Zirndorf
Tel. 60 68 48

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst
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Sylvia Eckert tritt als Abteilungsleiterin zurück

Bei der Vorstandssitzung am 24.04.08 hat Sylvia Eckert ihren sofortigen Rücktritt als
Abteilungsleiterin der Leichtathletikabteilung erklärt. Berufliche und gesundheitliche
Gründe haben sie zu diesem Schritt bewogen.

Wir bedauern ihren Entschluss und bedanken uns bei Sylvia für die geleistete Arbeit.
Wir wünschen ihr, dass sie in der kommenden Zeit wieder in etwas ruhigeres Fahrwas-
ser gerät. Nach eigenen Aussagen bleibt sie der LA-Abteilung weiterhin verbunden.

Der zweite Abteilungsleiter Gert Kohl übernimmt bis zum Ende der Wettkampfsaison,
jedoch längstens bis zur Jahreshauptversammlung im März nächsten Jahres, die Aufgaben
der Abteilungsleiterin. Ein Nachfolger für den frei gewordenen Posten ist noch nicht
gefunden. Wer also Lust hat, sich vor allem in der Schüler- und Jugendarbeit zu enga-
gieren, der soll es uns wissen lassen.

Krumme Strecken in Gunzenhausen

Dieses Jahr war der TSV Zirndorf wieder einmal am 20. April 2008 bei den "Krummen
Strecken" in Gunzenhausen vertreten. Am Start waren diesmal auch wieder drei Jungs
aus Zirndorf: Julian Luber, Tobias Pröger und Kevin Ittner. Auch Lena Albig, Fiona
Hahn, Tina Pröger, Tanja Rühl, Lisa Kurz, Theresa Kurz, Lilli Malu Tiefel, Marie Ret-
zer, Johanna Berndt, Kerstin Schellenberger, Denise Ittner, Ana-Maria Miljevic und
Mara Dembrowsky haben den Verein stark vertreten. Von den Athleten wurden 80 m, 
150 m, 300 m und 600 m absolviert. 

Leichtathletik
Sylvia Eckert

Flurstraße 16 · 90617 Puschendorf
Tel. 0173 / 3 51 63 19

e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

L. KÖRNER
PRESSE TOTO-LOTTO

TABAKWAREN

Nürnberger Str. 40 Telefon 0911 / 60 53 94
90513 Zirndorf Telefax  0911 / 6 00 10 93
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Da waren zunächst die "Altgedienten" Werner Kohnen, Reiner Seeberger, Helmut
Hohl, Georg Braun, Wolfgang Bayer-Maidhof, Dr. Wolfgang Baresel, Erwin Gräbner
und Kurt Hundhammer. Als Neulinge haben sich Wolfgang Schoeppe, Willi Reichelt
und Rudi Ullrich zur Mannschaft gesellt. Alle drei haben die Mannschaft verstärkt und
haben mit geholfen, das Punktekonto im Vergleich zum Vorjahr nochmals um 52 Zähler
zu erhöhen.

Der Wettkampf lief eigentlich von Anfang an optimal. Entgegen unserer bisherigen 
Praxis haben wir diesmal bereits in der ersten technischen Disziplin, dem Kugelstoßen,
einen Punktevorsprung zu unserem Gegner sichergestellt. Kurt mit 10,48 m und Georg
mit 9,15 m fuhren die ersten Punkte ein. Reinhold mit 8,50 m und Helmut mit 7,59 m
haben die Runde ergänzt.

Nächste Disziplin, Hundertmeterlauf. Obwohl der Gegner den schnellsten Einzelläufer 
in seinen Reihen hatte, haben wir den Punktevorsprung ausbauen können. Erwin 
14,27 sec, Kurt 14,39 sec, Rudi 14,41 sec und Reiner (nach eigener Aussage fürs Sport-
abzeichen) mit 15,68 sec.

Weiter nach kurzer Pause mit Weitsprung. Der Novize Rudi als absoluter Überflieger
mit 4,57 m, Kurt hat noch einen mit 4,21 m in den Sand gesetzt und Werner ist nach sei-
nem einzigen gültigen Versuch nach 2,96 m Luftfahrt im Sand gelandet. Durch diese
Weiten sind wir unserem Gegner um weitere 157 Punkte enteilt. Der Vorsprung jetzt
schon sehr beruhigend.

Nun der erneute Auftritt der technischen Abteilung, Diskuswurf. Zwei Neulinge gaben
hier ihre Erstvorstellung. Willi und Wolfgang S.. Willi, zunächst noch leicht blockiert (vom
Bewegungsablauf) wegen seiner gerade überstandenen Verletzung, schleuderte den
(eigenen) Suppenteller auf 27,62 m. Die beste Einzelleistung lieferte jedoch Wolfgang ab.

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeister

WIR MACHEN FAST ALLES

Einfach anrufen

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon 09101 - 88 01
Funk 0175 - 4 10 52 66

Die Trainer Armin Kress und Johannes Heider unterstützten ihre Sportler an diesem son-
nigen Sonntag lautstark. Die Ergebnisse konnten sich sehen lassen. Tina Pröger und
Kevin Ittner sind über 300 m neue Abteilungsrekorde gelaufen.

Die Einzelergebnisse können auf der Internetseite der LA-Abteilung aufgerufen werden.

Kevin Ittner

Tina Pröger nicht zu stoppen

Nach den Erfolgen beim Mittelfränkischen Crosslauf und den Nordbayerischen Hallen-
meisterschaften über 800 m gewinnt die 13-jährige nun auch die Mittelfränkischen
Straßenlaufmeisterschaften in Hohenstadt. Sie siegte dabei nicht nur in der Altersklasse
W 14, sondern nahm auch den Gesamtsieg über 5 km in 22:25 min mit nach Hause.

Glückwunsch Tina, weiter so.

Armin Kress

Schülersportfest in Neuendettelsau

Beim Schülersportfest am 26.April in Neuendettelsau sind 14 unserer Jüngsten zu einem
Dreikampf angetreten. Das beste Einzelergebnis erzielte Ana-Maria Miljevic. Sie errang
Platz 1 in der Altersklasse W 10 mit 1180 Punkten (7,9 sec-50 m, 4,00 m-Weitsprung,
27,50 m-Ball).

Malu Tiefel und Marie Retzer belegten in der Klasse W 11 den zweiten und dritten Platz.
(7,6 sec, 3,69 m, 33,00 m =1235 Punkte bzw. 7,5 sec, 3,62 m, 23,00 m =1132 Punkte).

Die übrigen Ergebnisse gibt's auf der Internetseite der LA-Abteilung.

Männermannschaft M 60 Bayerischer Meister

Erstmals ist es den Männern der Altersklasse M 60 gelungen, den Titel des Bayerischen
Mannschaftsmeisters in dieser Altersklasse nach Zirndorf zu holen.

Elf Wettkämpfer sind zu der diesjährigen Meisterschaft nach Alzenau gereist. Trotz eini-
ger verletzungsbedingter Ausfälle ist es uns gelungen, eine derart starke Mannschaft
(nicht nur zahlenmäßig) auf die Beine zu stellen.

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf Fürth
NÜRNBERGER STR. 38 TEL. 60 69 28 NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5 TEL. 60 63 65 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34
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Als wir mit den Mannschaften von Quelle Fürth in den gemeinsamen Bus stiegen um
die Heimreise anzutreten, wurde uns auch klar, warum das Busunternehmen ein gold-
metallic lackiertes Fahrzeug geschickt hatte. 

Alle mitfahrenden Mannschaften hatten gesiegt. Die W 40 Damenmannschaft und die
M 50 Herrenmannschaft vom LAC waren an diesem Tag ebenfalls die Besten in ihrer
Klasse gewesen.

Gruppenbild der M 60 Mannschaft

Kurt Hundhammer

Karlheinz Angene verbessert erneut seine Marathon Bestzeit

Ein Geburtstagsgeschenk der besonderen Art hat sich Karlheinz Angene selbst gemacht.
Kurz nach seinem 50. Geburtstag hat er bei der Deutschen Marathonmeisterschaft in
Mainz seine persönliche Bestzeit um acht Sekunden auf 2:37:46 Std. verbessert. Das
bedeutete im Gesamtfeld Platz 25, in der Altersklasse M 50 war das Rang 2.

Glückwunsch Karlheinz.

Ergebnisse

Bei der Bahneröffnung in Schweinfurt hat Uwe Fischer mit 13,10 m Platz 2 im Kugel-
stoßwettbewerb in der Klasse M 45 belegt. Weiter so, bzw. noch weiter…

Marathon der Zweite. Bereits seinen zweiten Marathon ist Robert Wimmer heuer gelau-
fen. Am 4.Mai in Regensburg hat er mit 2:55,19 Std. den 6. Platz in der M 40 belegt, ins-
gesamt war das Platz 26.

32,16 m weit beförderte er die Scheibe aus dem Ring und hat unser Punktekonto noch
mal kräftig aufpoliert. Georg konnte mit 26,86 m auch ein Wörtchen mitreden, und Wer-
ner hat nach seiner Schulteroperation auch gleich wieder 24,30 m geworfen.

Kaum hatten die Diskuswerfer ihre Geräte wieder eingefettet, da ging's schon weiter mit
dem 3000 m Lauf. Zum Glück war Wolfgang B-M. doch noch mitgefahren und galt nach
der Erfahrung des Vorjahres als sicherer Sieger. Zusammen mit Erwin ist er die sieben-
einhalb Runden angegangen und hat bald alle überrundet. Nach 11:31,27 min war er
im Ziel. Erwin, der sich wegen der Staffel nicht zu sehr verausgaben sollte, wurde Zwei-
ter mit 13:45,67 min. Unser Punktestand war noch mal beruhigend angewachsen.

Jetzt musste nur noch der Staffelstab ins Ziel gebracht werden. Vorsichtig wie wir nun mal
sind, haben wir für den Fall der Fälle und weil wir es uns personell einfach leisten konn-
ten, eine zweite Staffel aufgestellt. Die Plätze eins und zwei wurden dann auch prompt
unter diesen beiden ermittelt. Die Staffel 1 mit Rudi, Erwin, Kurt und Wolfgang B. siegte
in 57,02 sec, die Staffel 2 konnte auf der Zielgeraden durch den unwiderstehlichen End-
spurt von Wolfgang B-M. mit 62,02 sec den Gegner noch mit zwei Zehntelsekunden Vor-
sprung abfangen.

Jetzt war der Sieg perfekt. Mit 5154 Punkten hatten wir das Vorjahresergebnis noch mal
um 52 Punkte verbessern können. Der erste Sieg einer Zirndorfer M 60 Mannschaft.
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Drei mittelfränkische Meistertitel im Duathlon

Die Hälfte von sechs möglichen mittelfränkischen Meistertiteln haben die Zirndorfer Tri-
kids abgeräumt. Dazu noch ein zweiter und ein dritter Platz.  

Bei idealem Duathlonwetter am 1. Mai gingen 13 unserer Nachwuchstriathleten beim
Hilpoltsteiner Schülercrossduathlon an den Start. 

Katrin Gottwald und Michael Schübel beherrschten souverän ihre jeweilige Startgruppe
in der sich jeweils knapp 40! Athleten und Athletinnen tummelten. Lediglich Julia Schü-
bel mußte einen männlichen Konkurrenten und eine Starterin aus Oberbayern den Vor-
tritt lassen.  Somit reicht es auch für sie zum Bezirkstitel. 

Lena Körber schrammte nur knapp an einem Podestplatz vorbei, dafür hat diesmal ihr Bru-
der Maximilian zugeschlagen. Etwas überraschend erkämpfte er sich den 2. Platz  und
den 3. in der offenen Jahrgangswertung. Sein Namensvetter der Bayers Max konnte
ebenfalls überraschend den 3. Mittelfrankenplatz holen, obwohl er der jüngere Jahrgang
(98) ist, verpasste aber eine noch  bessere Platzierung nur um eine Sekunde

Bei den Meisterschaftswertungen werden immer zwei Jahrgänge zusammengefasst.
Auch bei den Bayerischen Meisterschaften die ab der Jugend B (Jahrgänge 93 und 94)
und älter ausgetragen wurde, konnte  Anja Gimpl welche ebenfalls der jüngere Jahr-
gang ist, hervorragende vierte werden. Diese Altersklasse hatte zusammen mit der
Jugend A immerhin 2km zu Laufen 10km Rad zu fahren und noch mal 1km zu Laufen. Hier
waren auch Rennräder erlaubt. Als einzige ohne Rennrad, bewältigte Laura Ackermann
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ihren ersten Duathlon. Sie war zwar nicht die schnellste, freute sich aber umso mehr
wie ein Ironman beim Zieleinlauf. So soll es sein, denn auch bei der trockenen Variante
des Triathlons ist das Ankommen das wichtigste.

Daneben gab es auch eine offene Jahrgangswertung.  Neben den bereits genannten
konnten sich auch Lena Gottwald als zweite und Christian Bühler als dritter den Jahr-
gangspokal holen. Tim Reinhardt verfehlte nur um eine Sekunde den heiß begehrten
Blechtopf, kurz vor Nic Jantschek der durch eine leichte Erkältung Atemprobleme bekam.
Auch Maja Regenberg finishte ihren zweiten Duathlon, nach Anwanden, und kam auf
einen undankbaren, aber wegen der starken Konkurrenz sehr guten 4. Rang.  

Tim Reinhardt (ganz links) und Nic Jantschek (ganz rechts), 
beide Jahrgang 2000, waren unsere jüngsten Teilnehmer

Insgesamt nahmen über 150 Kinder und Jugendliche teil. Auch beim Beachtriathlon am
20. Juli am Rothsee wo auch die mittelfränkischen Triathlonmeisterschaften ausgetragen
werden,  werden unsere Trikids bestimmt  wieder vorne mitmischen. 

MACHEN SIE URLAUB!
Wir kümmern uns um alles andere.
Sparen Sie sich die zeitaufwändige Suche im Internet,
bei uns erhalten Sie Ihr individuelles Wunschangebot.
Unsere bestens geschulten Reisespezialisten freuen sich auf Sie!

DERPART Reisebüro
Nürnberger Str. 24 - 90513 Zirndorf

Tel. 0911 - 60 70 85
e-mail: zirndorf@derpart.com 

www.derpart24.de/zirndorf

Schwimmen
Otto Hoffmann

Wartburgstr. 3  90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 696417

e-mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de
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Sechs Siege für die Trikids in Neumarkt

Erfolgreiches Abschneiden nur drei Tage nach dem Hilpoltstein Duathlon beim ersten
Triathlon der Saison. Mit sechs von zwölf möglichen Siegen und drei dritten Plätzen
waren die Zirndorfer Trikids die dominierende Mannschaft beim 2. Neumarkter Triath-
lon im Landesgartenschaugelände.     

Auch in Neumarkt gabs reichlich Pokale. 
Innerhalb gut 72 Stunden konnten die Trikids somit 22 davon heim scheffeln!  

Die Besonderheit bei diesem  Wettkampf war, dass zwischen dem Schwimmen und dem
Radfahren eine Pause eingelegt wurde. Nach den Schwimmergebnissen aus dem Neu-
markter Hallenbad erfolgte dann der Radstart nach den Rückständen zum jeweiligen
schnellsten Schwimmer.     

Bis auf Katrin Gottwald, die in allen drei Teildisziplinen die Maßstäbe  setzte, lag nach dem
Schwimmen noch keiner unserer Nachwuchstriathleten in seiner Startgruppe in Führung,
wohl aber in aussichtsreicher Lauerposition.

Beim Radeln wurde dann in vielen Fällen die Spitze übernommen und wenn nicht, dann
eben beim Laufen. In der zahlenmäßig am stärksten besetzen Klasse der Schüler B
gelang sowohl bei den Mädchen durch Lena Körber als auch bei den Buben durch Mich-
ael Schübel ein deutlicher Sieg. Für Lena war es nach jahrelanger fleißiger Trainings-
arbeit damit der erste Titelgewinn. 

Gleich ihren ersten Triathlon überhaupt gewann Alina Härtl. Ihre Freude über den Pokal
stand der einer Hawaiisiegerin in keinster Weise nach. Die mit Jahrgang 2001 zurzeit
jüngste Zirndorfer Triathletin wird dies aber nicht mehr lange bleiben, denn  am 21. Juni
starten in Vohenstrauß gleich mehrere noch jüngere Triküken. Dafür gilt sie dann als

Ergebnisse vom Schülercrossduathlon in Hilpoltstein mit Mittelfränkischer Meis-
terschaft der Schüler und Bayerischer Meisterschaft  der Jugend im Überblick: 

Mittelfränkische Meisterschaft Jg Zeit in min Offene Jahrgangswertung 

Schüler(innen) C (99 und jünger) : 400m Laufen 2,5km MTB  400m Laufen 

1. Platz Katrin Gottwald 99 w 11:19 1. Platz

5. Platz Tim Reinhardt 00 12:43 4. Platz

7. Platz Nic Jantschek 00 13:25 5. Platz

Schüler B (97/98) : 1000m Laufen 4km Mountainbike 400m Laufen 

4. Platz Lena Körber 97w 17:23 4. Platz

10. Platz Maja Regenberg 98w 20:00 4. Platz

1. Platz Michael Schübel 97 15:16 1. Platz

3. Platz Maximilian Bayer 98 15:22 2. Platz

7. Platz Christian Bühler 98 17:03 3. Platz

Schüler A (95/96) : 1000m Laufen 4km Mountainbike 400m Laufen 

MittelfränkischeMeisterschaft Jg Zeit in min
Offene Jahrgangswertung 

1. Platz Julia Schübel 95w 15:03 1. Platz

5. Platz Lena Gottwald 96w 16:11 2. Platz

2. Platz Maximilian Körber 95 15:22 3. Platz

Bayerische Meisterschaft Jg Zeit in min Offene Jahrgangswertung 

Jugend B (94/93) : 2000m Laufen 10km Rennrad 1000m Laufen 

4. Platz Anja Gimpl 94w 34:54 3. Platz

- Laura Ackermann 94w 44:08 5. Platz

Erwachsene: 8km Laufen 30km Rad 3km Laufen 

Gesamt Jg Zeit Altersklasse M40

121. Platz Horst Gottwald 64 1:48:26 33. Platz

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN
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Wasserflöhe und Wasseratten in Schwabach 

Am 27. April trafen sich im Schwabacher Hallenbad die Wasserflöhe und Wasseratten des
Schwimmkreises Süd-West Mittelfranken. Da diesmal die Teilnahme nicht offen war son-
dern sich auf den Kreis beschränkte hieß die Veranstaltung auch 1. Kreiswasserflöhe
bzw. 1. Kreiswasserrattenschwimmen.

Zu Beginn waren die
Wasserflöhe dran. Das
waren die Jahrgänge
2002, 2001 und 2000. 

Sie legten 25m Brust
oder/und Freistil zurück
was genau einer Bahn
entspricht. 

Unsere beiden Jüngsten
die 5- jährige Lea Jant-
schek und die 7-jährige
Alina Härtl legten sich
gleich ordentlich ins Zeug
und Alina konnte über 25m Brust von 9 Starterinnen sogar den ersten Platz belegen.  

Ebenfalls erster wurde Nic Jantschek über 25m Freistil wobei er als erfahrener Triathlet
natürlich Kraul geschwommen ist.  

Am Schluß gab es dann noch eine Mixed-Staffel  bei der unsere Wasserflöhe noch einen
tollen zweiten Platz erringen konnten.

Lea Jantschek, Marco Härtl, Nic Jantschek u Stefanie Zöller (v.l.)

GASTSTÄTTE 

JJAHNSTUBENAHNSTUBEN
deutsche und griechische Küche

Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-603711
Pächter: B Idrisoglou und A. Mestan

Öffnungszeiten:
Di. 10.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 24.00 Uhr

Mi. und Do. 17.00 - 24.00 Uhr
Fr. und Sa. 10.00 - 24.00 Uhr

So. und Feiertage 10.00 - 14.00 Uhr

Montag Ruhetag!

heiße Mitfavoritin auf den nächsten Sieg genauso wie Julia
Schübel die schon fast erwartungsgemäß in Neumarkt
ganz vorne lag. 

Mit einem weiteren ersten Platz durch Anja Gimpl und drei
dritten durch Maximilian Bayer, Lena Gottwald und Maxi-
milian Körber schwammen, radelten und liefen neun von elf
Dreikämpfer in die Medaillienränge. Missgeschicke wie
bei der ersten Auflage (siehe Ausgabe Juni 07) blieben
diesmal Gott sei Dank aus. 

Trotz fast 100 teilnehmenden Kindern und Jugendlichen
war die Konkurrenz nicht allzu stark, aber auch nicht
gerade schwach. Immerhin wurde auch der Oberpfalz-
meister ermittelt. 

Der gastgebende Verein  "Windschatten Neumarkt" hat jedenfalls mit viel Aufwand einen
fast schon professionell organisierten Wettkampf auf die Beine gestellt. Vor der Sieger-
ehrung konnte wieder geklettert werden, eine Live Band spielte auf und eine Akrobatik
Show vom feinsten wurde geboten.  

Die Ergebnisse von Neumarkt im Überblick:

Platz Name Jahrg. Schw. Rad Lauf Gesamt

Schülerinnen D (01/02) 50m Schwimmen 1,3km Rad 300m Laufen:
1. Alina Härtl 01 1:33 05:24 00:49 07:46 min

Schülerinnen C (99/00) 100m Schwimmen 2,65km Radeln 650m Laufen:
1. Katrin Gottwald 99 1:36 06:15 03:04 10:55 min

Schüler C:
6. Nic Jantschek 00 2:28 07:24 03:20 13:12 min
10. Marco Härtl 00 2:52 07:37 03:44 14:13 min

Schülerinnen B (98/97) 150m Schwimmen 5,3km Rad 1,3km Laufen:
1. Lena Körber 97 2:46 12:20 05:54 21:00 min

Schüler B
1. Michael Schübel 97 2:42 11:25 05:36 19:43 min
3. Maximilian Bayer 98 2:51 12:17 05:49 20:57 min

Schülerinnen A (96/95) 300m Schwimmen 8km Rad 2km Laufen:
1. Julia Schübel 95 3:03 17:10 08:55 29:08 min
3. Lena Gottwald 96 3:12 18:02 09:07 30:21 min

Schüler A
3. Maximilian Körber 95 3:41 17:30 07:59 29:10min

Jugend B (94/93) 300m  Schwimmen 8km Rad 2km Laufen:
1. Anja Gimpl 94 3:07 17:55 08:33 29:46 min

Maximilian Bayer (Nr. 84) und
Lena Körber
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Nachdem Lena den zweitbesten Radsplit fuhr gelang ihr auf der Laufstrecke sich auf
die dritte Position vorzuarbeiten. Sie wurde aber kurz vor der Zielline von der Widerer-
starkten Johanna Ahrens  vom Post SV Nürnberg nochmals attackiert und verlor nur
durch den Zufall des momentan vorderen Beines bei der Chipauslösung um 13 Hun-
dertstel Sekunden den 3. Platz in 46:33 min (9:44/24:46/12:02). 

Horst Gottwald erreichte beim Volkstriathlon (400m/20km/5km) einen 4. Platz in seiner
Altersklasse in 1:17:56 min (13:11/41:54/22:50).

Auftakt zur BTJ-Serie in München

Gelungener Auftakt beim ersten von sechs Rennen um die Bayerische Meisterschaft im
Münchner Olympiagelände am 18.Mai.  Anja Gimpl erreichte über 300m Schwimmen
10km Rad und 2,5km Laufen einen guten sechsten Platz in genau 38min
(5:11/20:44/10:03).  Da die vor ihr platzierte in der weiblichen Jugend B (Jahrgang 94/93)
nicht an der Serienwertung teilnimmt, bekam Anja 10 Punkte für den 5. Platz. Der näch-
ste Wettkampf ist am 14. Juni in Triftern (Lkr. Rottal Inn) Nach zwei Streichresultaten
steht spätestens  am 20.07.in Roth fest wer Bayerische Meister/in wird. Anja will dieses
Jahr nur Erfahrung sammeln, nächstes Jahr, wenn ihr Jahrgang 94 der ältere ist, aber um
die Meisterschaft mitkämpfen.

Termine: 

07./08.06. Bayer. Meisterschaften der Masterschwimmer, kurze Strecken in Lindau

Sa 14.06. BTJ-Serie 2. Rennen in Triftern. Weitere Termine: 22.6. Erding, 
29.6. Kleinostheim, 5.7. München, 20.7. Roth 

Sa 21.06. "Flotte-Flitzer" Schülertriathlon in Vohenstrauß
Wegen der starken Nachfrage wurde das Starterlimit auf 160 Plätze erhöht.
33 Trikids zwischen 5 und 15 Jahren bedeuten neuen Zirndorfer Teilnah-
merekord. Bereits seit Mitte März ist unsere Busfahrt ausgebucht.  

Sa 21.06. Bayerncup: 2km Freiwasser in Pocking   1. Durchgang 

Sa 28.06. Bayerncup: 2km Freiwasser in Straubing 
2. Durchgang mit bayerischer Meisterschaft

So 29.06. Rothseetriathlon (1,5km/42km/10km) mit Mittelfränkischer- und Vereins-
meisterschaft. Die 1000 Startplätze zum 20-jährigen Jubiläum dürften bei
Erscheinen von TSV-aktuell vergeben sein. 

Do 03.07. Stadtmeisterschaft im Schwimmen 1000m Brust und Freistil

Sa 05.07.  Stadtmeisterschaft 50m/100m Brust und Freistil

So 06.07. Hersbrucker Volkstriathlon 300m/20km/5km ab Jahrgang 92

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf

Ergebnisse der Kreiswasserflöhe:

Lea Jantschek 02 25m Brust 53,4 2. Platz

Alina Härtl 01 25m Brust 36,2 1. Platz

Stefanie Zöller 00 25m Freistil 26,3 3. Platz
25m Brust 27,3 3. Platz

Nic Jantschek 00 25m Freistil 23,8 1. Platz
25m Brust 27,9 4. Platz

Marco Härtl 00 25m Freistil 30,9 4. Platz
25m Brust 37,7 9. Platz

Staffel 00 4x25m Freistil 2:09,6 2. Platz
Zöller 2x Härtl,Jantschek u.j.

Bei den Wasserratten, den Jahrgängen zwischen 1999 und 1997, waren wir etwas
schwach besetzt, da leider viele unserer guten Schwimmer nicht gemeldet hatten. Die
Anwesenden machte ihre Sache aber hervorragend und mit zwei zweiten Plätzen durch
Marie Andres  konnten wir auch hier vorne dabei sein. 

Ergebnisse der Kreiswasseratten:

Mona Grosch 98 50m Brust 0:59,1 4. Platz
50m Freistil 0:52,8 5. Platz
50m Rücken 1:01,6 7. Platz

Tanja Leipi 98 50m Brust 1:07,8 9. Platz
50m Freistil 1:03,0 7. Platz
50m Rücken 1:15,5   11. Platz

Marie Andres 98 50m Freistil 0:47,1 2. Platz
50m Rücken 0:52,6 2. Platz

Angelika Leipi 97 50m Brust 1:05,6 5. Platz
50m Freistil 1:00,9 5. Platz
50m Rücken 1:04,0 5. Platz

Florian Stenz 99 50m Brust 1:14,0 4. Platz

Sieg und knapp verpasster Bronzeplatz in Amberg

Beim Citytriathlon in Amberg über 400m Schwimmen 11km Radfahren und 2km Laufen
starteten Julia Schübel und Lena Gottwald in der Klasse der Schüler A (Jahrgänge 95/96). 

Für Lena war es der erste Start über eine ungewohnt lange Strecke.  Nach den acht 50m
Bahnen im Hockermühlbad lagen Julia und Lena an vierter bzw. fünfter Stelle.  Dann
spielten beide ihre enorme Radstärke aus und Julia setzte sich mit der besten Radzeit an
die Spitze, die sie auch beim Laufen nicht mehr abgab. Sie gewann in 45:24min
(9:31/23:43/12:08) vor einer tschechischen Triathletin. 
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Hallo liebe Tennisfreunde.

Auch dieses Jahr machten sich 9 Tennis´ler
auf um Ihre Spielweise vor den anstehenden
Medenspielen zu üben und eventuell zu ver-
bessern. Bei täglich 4 Stunden Tennis ging
es ganz schön zur Sache, so das die Erho-
lung an der Poolbar den richtigen Ausgleich
brachte.

In wie weit die Woche das Spiel verbessert
hat und zum Sieg beigetragen hat, werden
die nächsten Spiele zeigen. Es war jeden-
falls eine schöne Woche die Gemeinschaft
zusammen gebracht hat. Für das nächste Tenniscamp laufen schon die Vorbereitun-
gen.

H.R.

Nachdem sich unsere Tenniselite im Türkischen Outback auf die Tennissaison vorbe-
reitet hat, kann ja nichts mehr schief gehen. 

Ob es was gebracht hat .... ?! Werden wir aus den nächsten Spielergebnissen erfahren.

Tennis
Paul Bräunlein

Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf
Tel. 60 41 52

e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf

Jahreshauptversammlung beim Skiclub

Am 25.04.2008 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des Skiclubs statt. Nach-
dem erst im vergangenen Jahr die Neuwahlen der Vorstandschaft durchgeführt worden
waren, gab es diesmal keine außergewöhnlichen Programmpunkte zu besprechen. 

Im Nebenzimmer der Vereinsgaststätte hatten sich 29 Mitglieder und Gäste eingefun-
den. 1.Vorsitzender Udo Richter eröffnete die Versammlung und nach Verlesung des
Vorjahres-Protokolls erstattete er seinen Bericht in Form eines Rückblickes auf das abge-
laufene Skiclub-Jahr. Nach der Verlesung des Kassenberichtes wurde der Schatzmeisterin
Christa Wanner von den Revisoren eine vorbildliche Kassenführung bescheinigt und die
Entlastung von Kassier und Vorstandschaft beschlossen. 

Nachdem weder besondere Anträge gestellt wurden noch eine Aussprache zu den Berich-
ten notwendig war, gab Udo Richter eine Vorschau auf  das Programm des kommen-
den Vereinsjahres. Abgesehen vom Lauftraining im Stadtwald jeweils am Mittwoch Abend
um 19.00 Uhr sind für die Sommermonate wieder einige gemeinsame Aktionen wie Thea-
terfahrt, Radtour, Weinfestbesuch und Bergtour geplant, bevor es im Spätherbst wieder
an die neue Wintersaison geht, für die bereits wieder einige Skiausfahrten fest gebucht
sind.  

Der offizielle Teil der Hauptversammlung wurde gegen 21.00 Uhr beendet, danach nutz-
ten noch viele die Möglichkeit, in gemütlicher Runde zusammen zu sitzen und vor dem
Hintergrund der Bilder der vergangenen Saison gemeinsame Erlebnisse auszutauschen
und neue zu planen. 

Für das neue Vereinsjahr und die kommende Skisaison wünschen wir allen Mitgliedern
alles Gute und viel Freude bei den verschiedenen Aktivitäten. 

Hans Studtrucker

Skiclub
Udo Richter

Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach
Tel. 69 37 98

e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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Drei Zirndorfer Spieler bei den Deutschen Seniorenmeisterschaften 2008

Rio Bräutigam und Bernd Ruhs wieder Deutscher Vizemeister der Senioren Ü41
in der Halle.

Toni Onic mit der Ü 53 ein guter 11. Platz.

Mit Toni Onic dem erfolgreichen Spielertrainer der Herren 3 in Zirndorf  sowie Rio Bräti-
gam von der Fit for Fun und ehemaliger Spieler der Herren 1 und Bernd Ruhs Spieler
der Herren 3 nahmen drei Zirndorfer Spieler an den diesjährigen Deutschen Senioren-
meisterschaften im Hallenvolleyball teil.

Mit dem SV Schwaig wurde Toni Onic in der AK Ü53 mit einem 11. Platz ausgezeich-
net, immerhin unter den besten 12 Teams aus Deutschland.

Rio und Bernd wurden wie schon 2007 Deutscher Vizemeister der AK Ü41 und konn-
ten nur durch den Rekordsieger vom VC Norderstedt mit 2:1 Sätzen in einem hoch-
klassigen Finale gestoppt werden.Die für den SV Schwaig startende "Frankenauswahl"
mit Spielern aus Marktredwitz, Niederviebach, Zirndorf, Schwaig, Weiden und Neunkir-
chen versuchte im Finale alles um diesmal den "Pott" zu gewinnen.

Das Team vom VC Norderstedt war etwas kleverer und siegte im Finale mit 20:25, 25:22
und 15:11 verdient. Die Sieger die im übrigen fast identisch mit der DDR National-
mannschaft aus den 80igern ist machten einfach mehr Druck in den entscheidenen Pha-
sen. Trotzdem war die Meisterschaft ein voller Erfolg und alle freuen sich auch wieder 2009
teilzunehmen. Dies bedarf aber wieder einer erfolgreichen Vorrunde, denn nur der Bayeri-
sche Meister darf zur Deutschen Meisterschaft reisen.

Bernd Ruhs

Himmelfahrtswanderung 2008 der Freizeitgruppe 2 

Petrus hatte es gut gemeint mit uns. Als wir uns kurz vor 9:00 am Bahnhof Unterasbach
trafen, war schon zu erkennen, dass wir ideales Wanderwetter bekommen würden: Nicht
zu heiß und ab und zu eine ganz kurze Dusche. 

Mit dem Bayernticket fuhren wir preisgünstig nach Altdorf und von dort aus übernahmen
Uta und Andreas Zerr die Führung. 2x hatten sie die Tour vorher schon erkundet, geeig-
nete Gaststätten ausgesucht für die Rast und Alternativen gesucht für sumpfige Weg-
strecken und umgestürzte Bäume. Altdorf hatten wir schon nach wenigen Minuten hin-
ter uns und jetzt ging es über grüne Wiesen und durch helle Laubwälder zur Prethalmühle.
Dazwischen noch ein Abstecher auf glitschigem Pfad zur Teufelshöhle, die wohl in Urzei-
ten mal rituellen Opfern gedient hatte. Nach der Prethalmühle verteilten Uta und And-

Volleyball
Jörg Schreiner

Rosmarinweg 7 · 90768 Fürth
Tel. 756 83 06

e-mail: volleyball@tsv-zirndorf.de

Hier die ersten Tabellen zu Medenspiele 2008.

Herren 60 K1 - 01.05.2008 - Ergebnis 6:3

Allen Fans, welche bei den Spielen für den nötigen Beistand gesorgt haben - vielen
Dank. Wir hoffen, dass wir bei den nächsten Spielen, wieder mit so vielen Zuschauern
rechnen können.

Herren 55 K1 - 03.05.2008 - Ergebnis 5:4

Weitere Ergebnisse und sonstiges, sind wegen Redaktionsschluss, über unsere TSV-
Homepage abrufbar: www.tsv-zirndorf.de

Wir wünschen eine gesunde und erfolgreiche Tennissaison. G.G.
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An tiefen Schluchten
vorbei verließen wir
dann den Wald bei
Wallersdorf und näher-
ten uns Altenthann, wo
wir zum Mittagessen
angemeldet waren.
Ein paar schwarze
Wolken schoben sich
drohend über uns,
aber Petrus wartete
mit seiner Dusche, bis
wir das Wirtshaus
erreicht hatten. Aber
welche Enttäuschung:
Obwohl wir noch vor
12:00 dort waren,
waren alle Schäuferle
schon vergeben! Aber
es gab noch genügend Ersatz und köstliches dunkles Bier.

Und wieder eine Schlucht zur Rechten, der Thanngraben, der uns hinauf nach Grünsberg
führte und später die Teufelsschlucht. Dort stiegen wir hinab, um uns die Teufelskirche
anzusehen, eine Höhle am Grunde der Schlucht, teils natürlichen Ursprungs, teil auf der
Suche nach Kohle erweitert und mit niedrigen Stollen versehen. 

Bald kam jetzt schon wieder Altdorf in Sicht. Nach ca. 4 gemütlicher Stunden Gehzeit
waren wir wieder am Ausgangspunkt. Doch für ein Abendessen war es noch zu früh;
also noch etwas den Durst löschen, ein Eis essen, ein bisschen durch die Stadt schlen-
dern, die historischen Gebäude anschauen (Altdorf ist schon 1200 Jahre alt, hatte seit 1622
die älteste Universität in Deutschland und ist bekannt geworden auch durch Wallenstein,
der dort studierte). Dann ging es mit dem Zug wieder nach Hause.

Alles in allem ein wunderschöner Tag, danke an Uta und Andreas! 

Was war schade? Nur ein einziger aus den anderen Gruppen hatte sich dafür interessiert,
mitzugehen. Aber vielleicht hilft ja dieser Bericht, dass sich das nächstes Jahr ändert?

Gerhardt Ber

PRÖSCHEL & NAGEL GMBH
Stuckunternehmen seit 1909

ZIRNDORF /  NÜRNBERG
Telefon 0911 / 60 60 30

Stuck, Verputz, Trockenputz, Fassadenputz, Thermoputz, 
Alcan-Aluminiumfassaden, Kellersanierungen
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reas erst mal eine kleine Stärkung in Form eines Likörfläschchens, die Stimmung stieg.
Durch den Wald ging es dann in Richtung Grünsberg bis zum Schloss der Stromer (Nürn-
berger Patrizier) aus dem 18. Jahrhundert. Fast gegenüber ein Friedhof nur für Tiere;
was für ein Gegensatz!

An der Sophienquelle war dann Phototermin für die ganze Gruppe, stolze 20 Volleybal-
ler (na ja, die Ehepartner und Freunde haben wir da schon mitgezählt). Der Schlossbe-
sitzer hatte das Bauwerk damals für seine Frau Sophie errichten lassen. Doch der Wunsch
einiger Damen, auch so von ihren Ehemännern geehrt zu werden, stieß auf taube Ohren. 
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Werben Sie neue Mitglieder
für unseren Sportverein

TSV 1861 Zirndorf

Wir gratulieren zum Geburtstag

24. 06. Werthner Eberhard 69.
25. 06. Dewald Lothar. 69.

den Mitgliedern

16. 06. Albrecht Ursula
Hoffmann Otto Jun.

17. 06. Greiner Fabian T.
Wollek Hannelore

18. 06. Laschkuhl Helena
19. 06. Auerochs Roland

Heinath Reinhard
Murariu Daniela
Rüger Herbert
Seemann Daniel

20. 06. Großhauser Friedrich
Hohl Jürgen
Nagy Geza
Wendt Thomas

21. 06. Pritskas Georgios
22. 06. Buchberger Henni

Gerau Gerlinde
Kroschel Dieter
Roth Monika
Schmidt-Gebauer Ingeborg

23. 06. Höllrigl Jörg
24. 06. Kreppner Ursula

Matschkal Monika
Pusch Manfred
Werthner Eberhard

25. 06. Dewald Lothar
Ziegler Ramona

26. 06. Pauli Gabriele
Wanner Maximilian

27. 06. Müller Peter
28. 06. Eisert Ute

Gräbner Erwin
Hufnagel Walter
Hummelmann Gertraude
Krause Cathrin
Nardiello Tonio

29. 06. Bierlein Harald
30. 06. Buchberger Franz

Gottwald Sabine
Nagl Kveta
Siebenkäs Harald

01. 07. Blankenberg Helga
Kessler Gisela
Wustmann Heiko

02. 07. Marx Christine
Wollek Hannelore

03. 07. Ammon Wolfgang
Barnasch Horst
Schnatz Jochen

04. 07. Schulze Claudia
Spengler Oliver
Willberg Udo

05. 07. Förster Helmut
06. 07. Hane Betty

Salomon-Adler Birgit
07. 07. Düntzer Romeo

Menrath Roland
Röhnisch Günter
Schwabe Nicole

08. 07. Heidemann Manfred
Schumacher Stefan
Wex Aylin

09. 07. Neureiter Miria
Radeck Kurt
Walberer Manfred
Zehnder Hans-Jürgen

10. 07. Pott Frank
11. 07. Beck Dorit

Decker Markus
Draxinger Christian
Ischkinin Artur
Murariu Corina
Pfeiffer Stefanie

12. 07. Denninger Renate
Krasnikow Pavel
Paul Julia
Wegierek Martin

13. 07. König Waltraud
Weeske Roland
Weitzer Christian

14. 07. Benke Norbert
Götz Jürgen
Ott Stefan
Pehn Klaus
Schulz-Kuhnt Günter

15. 07. Höller Bruno
Schleicher Frank
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